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3. Bundesliga Damen Nord

TTC Langen 1950 : TTK Großburgwedel 
Samstag, 25.02.2023, 18:00 Uhr

35 Zuschauer kamen in der 3. Bundesliga Damen Nord auf 
ihre Kosten

Kurzer Jubel herrschte am Samstagabend beim Heimteam des TTC Langen 1950, als Anastasia
Bondareva das Einzel gewinnen und damit den klaren 6:1 Sieg in der heimischen Halle gegen den
TTK Großburgwedel sicherstellen konnte. Erfolgsgarant war insbesondere Anastasia Bondareva, die
ihre Einzel alle gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Nach 2 Stunden war das Spiel
beendet, welches von 35 Zuschauern besucht wurde, die die Gastgeberinnen letztlich erfolgreich
nach vorne peitschten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Li / Rühmkorff und Hajok /
Rahmo entschieden, das Li / Rühmkorff letztendlich gewannen. Der Krimi, spannender als jeder
Tatort, war somit entschieden. Beim folgenden 3:1-Erfolg gegen Panarina / Stefanska kamen
Bondareva / Voitekhova nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber
auch. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Mit nur
einem Satzverlust ging am Nachbartisch Anastasia Bondareva gegen Aida Rahmo durchs Ziel, denn
das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Mariia Voitekhova und Caroline
Hajok, das Mariia Voitekhova letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Das war ein
unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen
mit nur zwei Punkten Vorsprung. Beim Spielstand von 4:0 ging es nun weiter, als das untere
Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Tingzhuo Li gewann ihr Spiel gegen Sofia Stefanska
überzeugend und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, mit 3:0. Im Satzergebnis eindeutig
verlief das Match von Brenda Rühmkorff, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Maria
Panarina verlor. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:1.
Glücklich über ihren 3:2-Erfolg gegen Caroline Hajok war daraufhin indessen die Gastgeberin
Anastasia Bondarevagingen die beiden doch als etwa Gleichstark in das Match. Beachtenswert war
das Ergebnis des fünften Satzes, den Bondareva mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich
zwei Punkten ins Ziel brachte. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand
von 6:1.

Durch diesen Sieg hat der TTC Langen 1950 nun ein Punkteverhältnis von 20:4 auf dem Konto,
während der TTK Großburgwedel nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 15:11 als
bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden
Teams nun gegen den TTC Salmünster 1950 (TTC Langen 1950) bzw. gegen den TTC Salmünster
1950 (TTK Großburgwedel).

 Statistik:
 TTC Langen 1950

Doppel: Li / Rühmkorff 1:0, Bondareva / Voitekhova 1:0 
Einzel: A. Bondareva 2:0, M. Voitekhova 1:0, T. Li 1:0, B. Rühmkorff 0:1 

 TTK Großburgwedel
Doppel: Hajok / Rahmo 0:1, Panarina / Stefanska 0:1 
Einzel: C. Hajok 0:2, A. Rahmo 0:1, M. Panarina 1:0, S. Stefanska 0:1
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